
Vertrag zum Mittagstisch  
  
Der 
Caritasverband Hagen e.V. 
Bergstr. 81, 58095 Hagen 
Telefon 02331 - 9184 0 
 
und 

 
 
1. Erziehungsberechtigte Person: _______________________________________________________ 

 
Anschrift: __________________________________________________________________________ 
 
Telefon: _________________________________ Mobil: ____________________________________ 
 
E-Mail: ____________________________________________________________________________ 

 
2. Erziehungsberechtigte Person: _______________________________________________________ 

 
Anschrift: __________________________________________________________________________ 
 
Telefon: _________________________________ Mobil: ____________________________________ 
 
E-Mail: ____________________________________________________________________________ 
 
schließen einen Vertrag über die Teilnahme am Mittagstisch ab. 
 
Bitte geben Sie den unterschriebenen Vertrag in der Schule ab (beide Exemplare). 
 
Hiermit bestellen die o.g. Erziehungsberechtigten für das Kind 
 
Name, Vorname: ____________________________________________________________________ 
 
das Mittagessen an der Grundschule ____________________________________________________ 
 
 

zum Pauschalpreis von 72,00 € / Monat 
inkl. Obstgeld für diverse Getränke und Obst. 

Abbuchungszeitraum: August bis Juli – 12 Monate / Jahr 
 
Falls ein Bildungsgutschein aufgrund eines Antrages zur Übernahme der Kosten für das 
Mittagessen (Bildungs- und Teilhabepaket) beim Caritasverband eingereicht wird, entfällt für 
den Bewilligungszeitraum der oben genannte monatliche Pauschalpreis. 
 
Der Vertrag gilt für ein Schuljahr, beginnend mit _______________________ Monat/Jahr. 
 
Das verwaltungsmäßige Schuljahr beginnt laut Runderlass am 01.08. und endet am 31.07. des Folgejahres. 
 
Es gelten die umseitigen Grundlagen des Aufnahmevertrages. 
 
 
 
 
 
 
Hagen, den……………………………..................... Hagen, den………………………………..................... 
 
 
……………………………….................................... ……………………………………………..................... 
Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person   für den Caritasverband Hagen e.V. 

 



 
 

Grundlagen des Aufnahmevertrages 
 

1. Formale Grundlagen 
Die Kinder, die am Mittagtisch teilnehmen, müssen Schülerinnen oder Schüler der jeweiligen Grundschule sein. 
 
2. Verpflegungskosten 
Bei der Berechnung des Beitrages sind die durch Ferienzeiten und Feiertage unterrichtsfreien Tage des jeweiligen Schuljahres, wie auch 
eventueller krankheitsbedingter und witterungsbedingter Ausfall des Angebotes berücksichtigt, so dass sich ein pauschaler Monatsbeitrag für 
das ganze Schuljahr ergibt (12 Monate / 1. August – 31. Juli), unabhängig davon, ob der Schulbeginn wegen der jährlichen Verschiebung der 
Ferien erst später erfolgt. 
 
Der Caritasverband Hagen e.V. ist berechtigt, den Pauschalbeitrag bei erheblichen Veränderungen in den Beschaffungskosten, Änderungen der 
Umsatzsteuer oder der Beschaffungspreise, ein Mal pro Jahr anzupassen. Bei Preiserhöhungen, die den regelmäßigen Anstieg der 
Lebenserhaltungskosten (orientiert an der Inflationsrate) wesentlich übersteigen, steht dem Kunden ein Sonderkündigungsrecht zu. Dies wird 
ihm vom Caritasverband Hagen e.V. in diesen Fällen in Textform mitgeteilt. 
 
3. Zahlungsregelung 
Um den mit dem Zahlungsverkehr verbundenen Verwaltungsaufwand und die dadurch entstehenden Kosten möglichst gering zu halten, wird der 
monatliche Pauschalbetrag per Lastschriftverfahren jeweils zum 15. eines Monats für den aktuellen Monat vom Konto des Vertragspartners 
abgebucht. Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats ist fester Bestandteil des Vertrags. Bitte füllen Sie das beiliegende SEPA-
Lastschriftmandat vollständig und gut lesbar aus, auch wenn eine Berechtigung für Leistungen für Bildung und Teilhabe vorliegt. 
 
Bei Nichteinlösung einer Lastschrift durch das betroffene Geldinstitut werden die dadurch entstandenen Mehrkosten – Rücklastgebühren – dem 
Zahlungspflichtigen belastet und für weitere Einzüge erlischt die erteilte Lastschrift. 
Eine Zahlungspflicht besteht auch in den Ferien und im Krankheitsfall (siehe hierzu auch Punkt 6). 
 
4. Förderanspruch für Leistungen für Bildung und Teilhabe 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die Arbeitslosengeld II, Sozialgeld oder Sozialhilfe erhalten oder deren Eltern den Kinderzuschlag 
oder Wohngeld beziehen, haben grundsätzlich einen Rechtsanspruch auf ein kostenfreies gemeinschaftliches Mittagessen nach dem Starke-
Familien-Gesetz. Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld stellen den Antrag beim zuständigen Jobcenter. Für 
Kinder und Jugendliche, die Wohngeld oder einen Kindergeldzuschlag, Sozialhilfe oder Leistungen nach AsylblG erhalten, sind die 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden zuständig. Zum Nachweis des Anspruchs auf die kostenfreie Mittagsverpflegung legen Sie uns bitte 
Ihren Bescheid vor. 
 
Bei Entfall des Anspruchs der kostenfreien Mittagsverpflegung nach dem Starke-Familien-Gesetz sind Sie verpflichtet, uns dies umgehend 
mitzuteilen. Es erfolgt dann eine individuelle Abrechnung. 
 
5. Laufzeit des Vertrages 
Der Vertrag gilt für ein Schuljahr, kann jedoch beiderseitig unterjährig zum Monatsende mit einer Frist von 3 Monaten durch schriftliche 
Kündigung gekündigt werden. 
Die Teilnahme verlängert sich stillschweigend um ein weiteres Schuljahr, bis eine Kündigung erfolgt.  
 
6. Außerordentliche Kündigung 
Eine Schülerin oder ein Schüler kann vom Angebot durch den Caritasverband Hagen e.V. ausgeschlossen werden, wenn der Elternbeitrag / 
Ausstand trotz mehrfacher Mahnung nicht bezahlt wird. Der Caritasverband Hagen e. V. behält sich darüber hinaus in diesem Fall vor, 
Schadensersatzansprüche geltend zu machen. 
 
7. Rückerstattung 
Eine Erstattung bei einer längeren Abwesenheit (länger als eine Woche) ist möglich und wird ab dem 6. Tag der Abwesenheit vorgenommen. Die 
erste Abwesenheitswoche (5 Tage in Folge) ist bereits in der Pauschale berücksichtigt und wird nicht erstattet.  
 
8. Datenschutzinformation gemäß § 15 KDG 
a. Verantwortlicher: Caritasverband Hagen e.V., Bergstr. 81., 58095 Hagen, vertreten durch dessen Vorstand Tel.: 02331-9184-0,  
info@caritas-hagen.de 
 
b. Betriebliche Datenschutzbeauftragte: Caritasverband Hagen e.V., Stabsstelle Datenschutz, Bergstr. 81, 58095 Hagen 
    Tel.: 02331-91840, E-Mail: datenschutz@caritas-hagen.de 
Datenkategorien: Wir verarbeiten folgende Kategorien von Daten: Vertrags-, Stamm-, und Bankdaten 
 
c. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenerhebung: Zur Korrespondenz mit Ihnen, gemäß § 6 Abs. 1 lit. d KDG. Die Daten zum Mittagstisch und 
der Ermächtigung zum SEPA-Lastschriftmandat sind zur Vertragsdurchführung des Mittagstisches notwendig. Die entsprechende 
Rechtsgrundlage ist somit § 6 Abs. 1 lt. C KDG  
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nur, wenn wir auf Grund gesetzlicher Vorschriften dazu verpflichtet sind und im 
Rahmen des Vertrags zum Mittagstisch, wenn Sie einen Bildungsgutschein aufgrund eines Antrages zur Übernahme der Kosten für den 
Mittagstisch haben. In diesem Fall besteht ein Austausch mit dem Jobcenter bzw. der Stadt Hagen, je nachdem, welche Behörde einen 
Gutschein zur Bildung und Teilhabe ausgestellt hat. 
 
d. Verarbeitung und Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten:  
Personenbezogenen Daten werden beim Caritasverband Hagen e. V. von den zuständigen Mitarbeitenden erfasst und bearbeitet. Ihre 
personenbezogenen Daten werden nur solange gespeichert, wie sie zur Erfüllung der unter Punkt 8c genannten Zwecke notwendig sind. 
Darüber hinaus ist die Speicherdauer Ihrer Daten durch weitere gesetzliche Aufbewahrungsfristen festgelegt. Das SEPA-Lastschriftmandat wird 
vernichtet, sobald keine Abbuchung mehr vorgenommen wird. Der Vertrag zum Mittagstisch sowie ein eventueller BUT-Gutschein werden gem. § 
257 I Nr. 4 HGB 10 Jahre aufbewahrt. 
 
e. Betroffenenrechte: Jeder Person, über die personenbezogene Daten erhoben werden, stehen bestimmte Rechte zu. Folgende Rechte haben 
Sie gemäß KDG: 
� Auskunftsrecht - § 17 KDG   � Löschung - § 19 KDG  � Datenübertragbarkeit - § 22 KDG 
� Berichtigung - § 18 KDG   � Einschränkung - § 20 KDG   � Widerruf - § 23 KDG 
Sollten Ihre Rechte aus Ihrer Sicht verletzt worden sein, so können Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren: 
Katholisches Datenschutzzentrum – Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Brackeler Hellweg 144, 44309 Dortmund 
 
9. Schlussbestimmungen 
Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam oder nicht 
durchführbar sein oder sollte sich in diesem Vertrag eine Regelungslücke herausstellen, so verpflichten sich die Vertragsschließenden, diese 
unverzüglich im Wege einer ergänzenden Vereinbarung durch eine wirksame und durchführbare Regelung zu ersetzen bzw. zu ergänzen. Im 
Zweifel gilt die unwirksame Bestimmung durch eine solche Abrede als ersetzt. Die Wirksamkeit des Vertrages bleibt im Übrigen unberührt. 
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